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JFR-Newsletter 
 




Willkommen  zu  einer  neuen  Ausgabe  des 
JFR-Newsletter,  dem  Publikationsorgan  des 
Jungen Forums Rechtsphilosophie! 
Das Junge Forum Rechtsphilosophie (JFR) ist 
die  Vereinigung  junger  deutschsprachiger 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus 
den Bereichen Rechts- und Sozialphilosophie, 
Rechtstheorie und Rechtssoziologie. Es wurde 
Anfang der 90er Jahre ins Leben gerufen und 
steht in enger Verbindung mit der Deutschen 
Sektion der 1909 begründeten Internationalen 
Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie 
(IVR). 
Das  JFR  dient  dem  Austausch  und  Kontakt 
unter  jungen  Wissenschaftlerinnen  und  Wis-
senschaftlern  im  Bereich  der  Rechtsphiloso-
phie.  Hierzu  veranstaltet  das  JFR  jährliche 
Tagungen, auf denen die Forschungsprojekte 
der Mitglieder in einem interessierten und in-
formierten  Kreis  vorgestellt  und  diskutiert 
werden  können.  Die  Vorträge  werden  regel-
mäßig  in  Tagungsbänden  als  ARSP-Beihefte 
veröffentlicht. Die Mitgliedschaft im JFR ist 
kostenlos. 
Neben den Tagungen bietet das JFR stets ak-
tuelle Informationen rund um die Rechtsphilo-
sophie.  Diese  gehen  den  Mitgliedern  als 
Newsletter zu, in dem regelmäßig auch über 
die  Aktivitäten  des  JFR  berichtet  wird.  Alle 
Informationen über das JFR und seine Veran-




Der  vorliegende  Newsletter  ist  eine  Sonder-
ausgabe  mit  Schwerpunkt  auf  Veröffent-
lichungen der Internationalen Vereinigung für 
Rechts- und Sozialphilosophie (IVR). Wir bit-
ten um besondere Beachtung. (>>S. 4 ff.<<) 
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Aus dem Jungen Forum Rechtsphilosophie. 
 
In dieser Rubrik finden Sie Nachrichten aus dem Jungen Forum Rechtsphilosophie. 
 
 
Ankündigung der 14. Jahrestagung des JFR 
in Frankfurt am Main 2007. 
Am 29.–30. März 2007 findet die 14. Jahres-
tagung des JFR in Frankfurt am Main statt. 
Das  Generalthema  wird  lauten:  „Rechts-
kritik“. 
 
Die  Organisation  der  JFR-Tagung  haben 
Dr. Jochen Bung und Sascha Ziemann (bei-
de  Johann  Wolfgang  Goethe-Universität 
Frankfurt am Main) übernommen. 
 
Zum Tagungsthema „Rechtskritik“ 
Die Frühjahrstagungen des Jungen Forums 
Rechtsphilosophie  (JFR)  wollen  thematisch 
eine  spannungsvolle  Verbindung  mit  den 
Herbsttagungen  des  Vorjahres  herstellen. 
Die Vorträge beider Tagungen erscheinen in 
einem  gemeinsamen  Tagungsband,  dessen 
Titel  den  Spannungsbogen  zwischen  den 
beiden Themen zum Ausdruck bringen soll. 
Beispielhaft steht dafür der letzte Tagungs-
band über »Objektivität und Flexibilität im 
Recht«  (ARSP-Beiheft  Nr. 103,  Stuttgart 
2005), der die Ergebnisse der Tagungen in 
Kiel  (2004)  und  Hagen  (2005)  zusammen-
fasst. 
Gegenstand  der  Diskussionen  in  Würzburg 
im September 2006 – Thema: Normativität – 
waren die spezifischen Wirkungsweisen des 
„Geltungsphänomens“  Recht.  Dabei  wurde 
Normativität  als  unabhängiges  und  ur-
sprüngliches  Phänomen  nicht  in  Zweifel 
gezogen,  sondern  gerade  bekräftigt.  Wenn 
es  stimmt,  dass  die  überwiegende  Anzahl 
zwischenmenschlicher  Vorkommnisse  sich 
in  Begriffen  von  Berechtigung  und  Ver-
pflichtung  analysieren  lässt,  dann  kann 
Rechtswissenschaft  den  Anspruch  einer 
Grundlagenwissenschaft erheben. Das  The-
ma  der  Rechtskritik  möchte  die  Blickrich-
tung umkehren. Man könnte einwenden, die 
Wirkungen des Rechts seien im wesentlichen 
Auswirkungen, normative Phänomene im we-
sentlichen Epiphänomena von Prozessen, die 
sich  hinter  dem  Rücken  der  Rechtsagenten 
abspielen.  Wie  wirklichkeitsblind  ist  das 
Recht?  Die  Diagnose  seiner  mangelnden 
Steuerungsfähigkeit könnte man als Vorstufe 
zu einer noch tieferen Rechtsskepsis deuten. 
Dass jedenfalls nicht alle sozialen Situationen 
in  Berechtigungen  und  Verpflichtungen  auf-
gelöst  werden  können,  liegt  auf  der  Hand. 
Wer kein Dach über dem Kopf hat, wird sich 
an  der  Garantie  der  Unverletzlichkeit  der 
Wohnung schwerlich erwärmen können. 
Das illustriert die Überlegung, dass das Recht 
auch eine Funktion erfüllt, die möglicherwei-
se  besser  in  nicht-normativer  Terminologie 
darzustellen ist. Dabei ist der Gedanke, Recht 
sei  eine  Form  von  Ideologie  und  Rechts-
wissenschaft  eine  Herrschaftswissenschaft, 
nur eine bestimmte Möglichkeit der Stellung-
nahme, wenn  auch – mit Blick auf den  Ta-
gungsort – eine naheliegende. Rechtskritik als 
Ideologiekritik  sollte  jedenfalls  Gegenstand 
einer rechtsphilosophischen Tagung in Frank-
furt  sein.  Darüber  hinaus  sollen  aber  selbst-
verständlich auch Perspektiven der Kritik in 
den  Blick  kommen,  die  sich  aus  den  Mög-
lichkeiten  eines  bestimmten  Umgangs  mit 
dem  Recht  selbst  ergeben.  Ein  wichtiges 
Stichwort hier wären die Critical Legal Stu-
dies, oder bestimmte Traditionen juristischer 
Rechtskritik, auf die schon die Namen diver-
ser Publikationsmedien hinweisen. Methodo-
logisch stellt sich auch das alte Problem des 
Verhältnisses  von  Kritik  und  Darstellung. 
Inwieweit  ist  Kritik  überhaupt  „von  außen“ 
möglich (vgl. insoweit auch Adornos Begriff 
der „immanenten Kritik“)? Wo verläuft aber 
die Grenze zwischen Immanenz und Affirma-
tion?  Muss  man  etwa  gar  „mitmachen“,  um 
kritisieren zu dürfen? Gibt es am Ende doch 
wieder  Teilnahme-Bedingungen  für  Kritik? [JFR-NEW SLETTER 3/2006 / 2. JG.]  - 3 - 
Oder  ist  die  genuin  kritische  Haltung  die 
Verweigerungshaltung? Wer nicht mitmacht 
oder  gar  alles  schlecht  macht,  ist  zumeist 
nicht  sonderlich  beliebt.  Insoweit  ist  viel-
leicht die  Lust an der  Provokation ein un-
verzichtbares  Moment  von  Kritik,  mögli-
cherweise  auch  eine  Dramaturgie  der  Au-
ßenseiterrolle,  ein  Moment  der  abstrakten 
Negation (Hegel). Jedenfalls kann die Vor-
stellung nicht stimmen, dass nur Juristinnen 
und Juristen zur Rechtskritik befähigt sind. 
Zur  Methodologie  der  Rechtskritik  gehört 
die  Frage  nach  dem  Verhältnis  von  Teil-
nahme und Beobachtung. 
Die Semantik des Begriffs ist durch solche 
Markierungen längst nicht ausgeschöpft. Die 
Tagungen  des  Jungen  Forums  versuchen 
stets ein Thema zu finden, das hinreichend 
allgemein ist, so dass unterschiedliche For-
schungsinteressen  gebündelt  werden  kön-
nen.  Nur  der  Bezug  aufs  Recht  sollte  im 
Mittelpunkt aller Vorträge stehen, die durch-
aus  aufgerufen  sind,  die  hier  nur  abstrakt 
angedeuteten  Gesichtspunkte  an  konkreten 
Problemen  des  Rechts  oder  des  Rechtsdis-
kurses zu verdeutlichen. Aber auch Beiträge 
aus der Philosophie und den Gesellschafts-
wissenschaften sind willkommen, sofern sie 
Aufschluss darüber geben, worüber sich das 




Wer daran interessiert ist, einen Vortrag bei 
der  14. Jahrestagung  des  Jungen  Forums 
Rechtsphilosophie in Frankfurt am Main zu 
halten, möge uns bitte bis 12. Februar 2006, 
ein  kurzes  Exposé  des  Vortrags  zusenden. 
Vom  Umfang  genügt  uns  bereits  eine  ein- 
bis zweiseitige Vorstellung, aus der Thema 
und wesentlicher Gegenstand des geplanten 
Vortrages  hervorgehen.  Aus  den  bei  uns 
eingereichten Vorschlägen werden wir dann 
die  endgültigen  Vortragenden  auf  der 
14. Jahrestagung des JFR bestimmen. 
Für  die  Vorträge  ist  ein  zeitlicher  Rahmen 
von circa 30 Minuten vorgesehen, danach soll 




Die Vorträge der Frankfurter Tagung werden 
in  einem  ARSP-Beiheft  gemeinsam  mit  den 
Vorträgen der Würzburger Tagung erscheinen 




wiss. Mitarb. Sascha Ziemann, Johann Wolf-
gang Goethe-Universität Frankfurt am Main, 
Fachbereich  Rechtswissenschaft,  Sencken-
berganlage 31, 60054 Frankfurt am Main 
Tel.: 069 / 798 – 22941 
Fax.: 069 / 798 – 22204 
E-Mail: S.Ziemann@jur.uni-frankfurt.de 
 
Weitere  Informationen  demnächst  auf  der 















 [JFR-NEW SLETTER 3/2006 / 2. JG.]  - 4 - 
Informationsdienst Rechtsphilosophie. Sonderausgabe IVR 
 
Der vorliegende Newsletter ist eine Sonderausgabe mit Schwerpunkt auf Veröffentlichungen der 





ARSP-Beihefte (Stuttgart: Steiner-Verlag) 
Homepage:  
www.steiner-verlag.de/ARSP/ARSP1.html 
ARSP-Beiheft Bd. 105, 2006: Mastronardi, Philippe / 
Taubert, Denis (Hrsg.), Staats- und Verfassungstheo-
rie  im  Spannungsfeld  der  Disziplinen.  Tagung  der 
Schweizerischen Vereinigung für Rechts- und Sozial-
philosophie, Universität St. Gallen 12./13. Nov. 2004, 
Stuttgart:  Steiner,  2006,  255 S.,  kart.,  ISBN  3-515-
08851-2, € 44,– 
 
›Referate der IVR-Tagung 2004,  
Deutsche Sektion 
ARSP-Beiheft  Bd. 104,  2005:  Alexy,  Robert 
(Hrsg.), Juristische Grundlagenforschung. Tagung 
der  Internationalen  Vereinigung  für  Rechts-  und 
Sozialphilosophie (IVR) vom 23. bis 25. Sept. in 
Kiel, Stuttgart: Steiner, 2005, 251 S., kart., ISBN 
3-515-08640-4, € 44,– 
 
›Referate der JFR-Tagungen 2004 und 2005 
ARSP-Beiheft  Bd. 103,  2005:  Bäcker,  Carsten  / 
Baufeld, Stefan (Hrsg.), Objektivität und Flexibili-
tät  im  Recht.  Tagungen  des  Jungen  Forums 
Rechtsphilosophie (JFR) der IVR in Kiel im Sept. 
2004 und in Hagen im Apr. 2005, Stuttgart: Stei-
ner,  2005,  213 S.,  kart.,  ISBN  3-515-08743-5, 
€ 40,– 
 
ARSP-Beiheft Bd. 102, 2005: Bankowski, Zenon (ed.), 
Epistemology  and  ontology:  IVR-Symposium  Lund 
2003, Stuttgart: Steiner, 2005, 195 S., kart., ISBN 3-
515-08707-9, € 44,– 
ARSP-Beiheft  101,  2005:  Seelmann,  Kurt  (Hrsg.), 
Menschenwürde als Rechtsbegriff. Tagung der Inter-
nationalen Vereinigung  für  Rechts- und Sozialphilo-
sophie  (IVR),  Schweizer  Sektion  Basel,  25.  bis 
28. Juni 2003, Stuttgart: Steiner, 2005, 175 S., kart., 
ISBN 3-515-08591-2, € 37,– 
ARSP-Beiheft 100, 2005: Neumann, Ulfrid / Hasse-
mer, Winfried / Schroth, Ulrich (Hrsg.), Verantworte-
tes Recht. Die Rechtsphilosophie Arthur Kaufmanns. 
Tagung  10.  bis  11. Mai  2003,  Steiner:  Wiesbaden, 
2005, 188 S., kart., ISBN 3-515-08580-7, € 37,– 
 
›Referate der JFR-Tagung 2003 
ARSP-Beiheft  Bd. 99,  2004:  Kreuzbauer,  Gün-
ther /  Augeneder,  Silvia  (Hrsg.),  Der  Juristische 
Streit.  Recht  zwischen  Rhetorik,  Argumentation 
und  Dogmatik,  Stuttgart:  Steiner,  2004,  166 S., 
kart., ISBN 3-515-08480-0, € 34,– 
 
ARSP-Beiheft Bd. 98, 2004: Himma, Kenneth Einar 
(Ed.),  Law,  morality,  and  legal  positivism.  Procee-
dings of the 21st World Congress of the International 
Association for Philosophy of Law and Social Philo-
sophy (IVR); Lund, Sweden, 12–18 Aug. 2003, Stutt-
gart: Steiner, 2004, 183 S. 
ARSP-Beiheft Bd. 97, 2004: Svein, Eng. (Ed.), Law 
and  Practice.  Part 2,  Proceedings  of  the  21st  IVR 
World  Congress  Lund,  Sweden,  12–18  Aug.  2003, 
Stuttgart: Steiner, 2005, 213 S. 
ARSP-Beiheft  Bd. 96,  2004:  Morigiwa,  Yasutomo  / 
Ishiyama, Fumihiko / Sakurai, Tetsu (Eds.), Universal 
Minority Rights? A Trans-Cultural Approach. Procee-
dings of the Fifth Kobe Lectures. Being the First Asia 
Symposium  in  Jurisprudence  Tokyo  and  Kyoto  De-
cember 1998, Stuttgart: Steiner, 2004, 126 S. 
ARSP-Beiheft  Bd. 95,  2004:  Peczenik,  Aleksander 
(Ed.), Proceedings of the 21st IVR World Congress 
Lund (Sweden), 12–17 August, 2003 Part 1: Justice, 
Stuttgart: Steiner, 2004, 218 S. 
ARSP-Beiheft  Bd. 94,  2004:  Mastronardi,  Philippe 
(Hrsg.), Das Recht im Spannungsfeld utilitaristischer 
und deontologischer Ethik. Vorträge der Tagung der 
Schweizer Sektion der Internationalen Vereinigung für 
Rechts- und Sozialphilosophie (SVRSP) vom 15. und 
16. Nov.  2002  in  Luzern,  Stuttgart:  Steiner,  2004, 
170 S., kart., ISBN 3-515-08366-9, € 38,– 
 
›Referate der IVR-Tagung 2002, Deutsche Sektion 
ARSP-Beiheft  Bd. 93,  2004:  Joerden,  Jan  C.  / 
Wittmann, Roland (Hrsg.), Recht und Politik. Jah-
restagung  der  Internationalen  Vereinigung  für 
Rechts-  und  Sozialphilosophie  (IVR),  Deutsche 
Sektion, Frankfurt (Oder), 26. bis 29. Sept. 2002, 
Stuttgart: Steiner, 2004, 184 S., kart., ISBN 3-515-
08458-4, € 40,– 
 
ARSP-Beiheft  Bd. 92,  2003:  Hiebaum,  Christian 
(Hrsg.)  /  Koller,  Peter  (Hrsg.),  Politische  Ziele  und 
juristische Argumentation. Symposium der Internatio-[JFR-NEW SLETTER 3/2006 / 2. JG.]  - 5 - 
nalen Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie 
11. bis 12. Oktober 2002 in Graz, Stuttgart: Steiner, 
2003, 141 S., kart., ISBN 3-515-08284-0, € 32,– 
ARSP-Beiheft Bd. 91, 2004: Soeteman, Arend (Ed.), 
Pluralism  and  Law.  Proceedings  of  the  20th  IVR 
World  Congress  Amsterdam,  2001,  Vol. 4:  Legal 
Reasoning, Stuttgart: Steiner, 2004, 195 S. 
ARSP-Beiheft Bd. 90, 2004: Soeteman, Arend (Ed.), 
Pluralism  and  Law.  Proceedings  of  the  20th  IVR 
World  Congress  Amsterdam,  2001,  Vol. 3:  Global 
Problems, Stuttgart: Steiner, 2004, 217 S. 
ARSP-Beiheft Bd. 89, 2003: Soeteman, Arend (Ed.), 
Pluralism  and  Law,  Proceedings  of  the  20th  IVR 
World Congress Amsterdam 2001, Vol. 2: State, Nati-
on,  Community,  Civil  Society,  Stuttgart:  Steiner, 
2003, 193 S. 
ARSP-Beiheft Bd. 88, 2003: Soeteman, Arend (Ed.), 
Pluralism  and  Law,  Proc.  of  the  20th  IVR  World 
Congress Amsterdam 2001, Vol. 1: Justice, Stuttgart: 
Steiner, 2003, 203 S. 
ARSP-Beiheft Bd. 87, 2003: Gröschner, Rolf / Haney, 
Gerhard  (Hrsg.),  Die  Bedeutung  P.J.A.  Feuerbachs 
(1775–1833)  für  die  Gegenwart,  IVR-Tagung  Jena 
15./16.03.2002, Stuttgart: Steiner, 2003, 240 S., kart., 
ISBN 3-515-08193-3, € 44,– 
ARSP-Beiheft  Bd. 86,  2003:  Kawaguchi,  Hirokazu / 
Seelmann, Kurt (Hrsg.), Rechtliche und ethische Fra-
gen  der  Transplantationstechnologie  in  einem  inter-
kulturellen Vergleich, Stuttgart: Steiner, 2003, 180 S. 
ARSP-Beiheft Bd. 85, 2002: Smith, Patricia / Coman-
ducci,  Paolo  (Ed.),  Legal  Philosophy:  General 
Aspects, Theoretical Examinations and Practical Ap-
plication, Proceedings of the 19th World Congress of 
the  IVR,  New  York,  June  24–30,  1999,  Stuttgart: 
Steiner, 2002, 176 S. 
 
›Referate der IVR-Tagung 2000,  
Deutsche Sektion 
ARSP-Beiheft Bd. 84, 2002, Brugger,  Winfried / 
Haverkate, Görg (Hrsg.), Grenzen als Thema der 
Rechts-  und  Sozialphilosophie,  Referate  der  Ta-
gung  der  deutschen  Sektion  der  IVR  vom  22.–
23.09.2000 in Heidelberg, Stuttgart: Steiner, 2002, 
218 S., kart., ISBN 3-515-08042-2, € 50,– 
 
›Referate der JFR-Tagung 2001 
ARSP-Beiheft  Bd. 83,  2002,  Calliess,  Gralf-
Peter / Mahlmann, Matthias (Hrsg.), Der Staat der 
Zukunft, Vorträge der 9. Tagung des Jungen Fo-
rum Rechtsphilosophie in der IVR, 27.–29.04.2001 
an der Freien Universität Berlin, Stuttgart: Steiner, 
2002, 226 S., kart., ISBN 3-515-08048-1, € 60,– 
 
ARSP-Beiheft Bd. 82, 2002, Troper, Michel / Verza, 
Annalisa  (Ed.),  Legal  Philosophy:  General  Aspects, 
Concepts,  Rights  and  Coctrines,  Proc.  of  the  19th 
World Congress of the IVR, New York, June 24–30, 
1999, Stuttgart: Steiner, 2002, 208 S. 
ARSP-Beiheft Bd. 81, 2001, Seelmann, Kurt (Hrsg.), 
Wirtschaftsethik und Recht – Ethique de l´Économie 
et droit – Etica dell´Économia e diritto, Vorträge der 
Tagung der Schweizer Sektion der IVR, Okt. 2000 in 
Fribourg/Schweiz, Stuttgart: Steiner, 2001, 123 S. 
ARSP-Beiheft  Bd. 80,  2001,  Attwooll,  Elspeth  / 
Brockmöller, Annette (Ed.), Applied Ethics at the Turn 
of the Millenium, Proc. of the 19th World Congress of 
the  IVR,  New  York,  June  24–30,  1999,  Stuttgart: 
Steiner, 2001, 122 S. 
 
›Referate der JFR-Tagung 2000 
ARSP-Beiheft Bd. 79, 2001, Anderheiden, Micha-
el / Huster, Stefan / Kirste, Stephan (Hrsg.), Glo-
balisierung  als  Problem  von  Gerechtigkeit  und 
Steuerungsfähigkeit  des  Rechts,  Vorträge  der 
8. Tagung  des  Jungen  Forum  Rechtsphilosophie 
(JFR),  20./21.09.2000  in  Heidelberg,  Stuttgart: 
Steiner, 2001, 170 S. 
 
ARSP-Beiheft Bd. 78, 2001, Bröstl, Alexander / Pavc-
nik,  Marijan  (Ed.),  Human  Rights,  Minority  Rights, 
Women’s Rights, Proc. of the 19th World Congress of 
the  IVR,  New  York,  June  24–30,  1999,  Stuttgart: 
Steiner, 2001, 145 S. 
ARSP-Beiheft Bd. 77, 2001, Seelmann, Kurt (Hrsg.), 
Nietzsche  und  das  Recht  /  Nietzsche  et  le  Droit  / 
Nietzsche  e  il  Diritto,  Vorträge  der  Tagung  der 
Schweizer Sektion der IVR, 09.–12.04.1999 in Basel, 
Stuttgart: Steiner, 2001, 270 S. 
ARSP-Beiheft Bd. 76, 2000, Seelmann, Kurt (Hrsg.), 
Kommunitarismus versus Liberalismus, Vorträge der 
Tagung  der  Schweizer  Sektion  der  IVR  vom 
23./24.10.1998  in  Basel,  Stuttgart:  Steiner,  2000, 
163 S. 
 
›Referate der JFR-Tagung 1998 
ARSP-Beiheft  Bd. 75,  2000,  Schulz,  Lorenz 
(Hrsg.),  Verantwortung  zwischen  materialer  und 
prozeduraler Zurechnung, Referate der 6. Tagung 
des  Jungen  Forum  Rechtsphilosophie  01.10.1998 
in  Frankfurt  am  Main,  Stuttgart:  Steiner,  2000, 
201 S. 
 
›Referate der IVR-Tagung 1998,  
Deutsche Sektion 
ARSP-Beiheft  Bd. 74,  2000,  Neumann,  Ulfrid  / 
Schulz,  Lorenz  (Hrsg.),  Verantwortung  in  Recht 
und  Moral,  Referate  der  Tagung  der  Deutschen [JFR-NEW SLETTER 3/2006 / 2. JG.]  - 6 - 
Sektion der IVR vom 02.–03.10.1998 in Frankfurt 
am Main, Stuttgart: Steiner, 2000, 228 S. 
 
ARSP-Beiheft  Bd. 73, 1997,  Strasser,  Peter  /  Starz, 
Edgar  (Hrsg.),  Personsein  aus  bioethischer  Sicht, 
Tagung  der  Österr.  Sektion  der  IVR  in  Graz 
29./30.11.1996, Stuttgart: Steiner, 1997, 185 S. 
ARSP-Beiheft  Bd. 72,  1998,  Morigiwa,  Yasutomo 
(Ed.),  Law  in  a  changing  world:  Asian  alternatives, 
Proceedings of the Fourth Kobe Lectures being The 
First  Asia  Symposium  in  Jurisprudence,  Tokyo  and 











ARSP 92 (2006) | Aufsätze 
Christodoulidis, Emilios A., Republican Constitutiona-
lism and Reflexive Politics, ARSP, 92, 2006, 1–14; 
Takikawa, Hirohide, Can We justify the Welfare State 
in an Age of Globalization?: Toward Complex Bor-
ders, ARSP, 92, 2006, 15–27; 
Balogh, István, Begründungsprobleme der Gerechtig-
keitstheorie, ARSP, 92, 2006, 28–58; 
MacCormack, Geoffrey, The Legalist School and its 
Influence  upon  traditional  Chinese  Law,  ARSP,  92, 
2006, 59–81; 
Schröter,  Michael  W.,  European  Legal  Rasoning:  A 
coherence-based Approach, ARSP, 92, 2006, 82–92; 
Nollmann, Gerd, Max Webers Vergleich von Rechts- 
und Sozialwissenschaft. Die Entwicklung seiner Kau-
salitätstheorie  und  deren  Konsequenzen  für  Kausal-
aussagen in der Sozialforschung, ARSP, 92, 2006, 93–
111; 
Brugger, Winfried., Anthropologie und die Gerechtig-
keit, ARSP, 92, 2006, 149–163; 
La Torre, Massimo, Frei sein: jenseits von negativer 
und positiver Freiheit, ARSP, 92, 2006, 164–194; 
Bernal  Pulido,  Carlos,  The rationality  of  balancing, 
ARSP, 92, 2006, 195–208; 
Oberkofler,  Anja,  Richterliche  Tätigkeit  im  US-
amerikanischen  Rechtssystem  aus  dem  Blickwinkel 
der Critical Legal Studies, ARSP, 92, 2006, 209–222; 
Koch, Frank A., Kein Abschied von der Willensfrei-
heit, ARSP, 92, 2006, 223–236; 
Engi,  Lorenz,  Was  heißt  Politik?,  ARSP,  92,  2006, 
237–259; 
Schaber,  Peter,  Humanitäre  Intervention  als  morali-
sche Pflicht, ARSP, 92, 2006, 295–303 
Jörke, Dirk, Anthropologische Motive im Werk von 
Jürgen Habermas, ARSP, 92, 2006, 304–321 
Schramme, Thomas, Begründungsmodelle des Sozial-
staats, ARSP, 92, 2006, 322–334 
Engert, Andreas, Norms, Rationality, and Communi-
cation: A Reputation Theory of Social Norms, ARSP, 
92, 2006, 335–362 
Garcia  Figueroa,  Alfonso,  Bemerkungen  zu  einer 
dispositionellen  Erklärung  des  Rechts  anhand  der 
Diskussion  der  Verbindungs-  und  Trennungsthese, 
ARSP, 92, 2006, 363–381 
Hochhuth, Martin, Das abwägungsfeste Übermaßver-
bot  als  gesellschaftsvertragliche  Gegenleistung, 
ARSP, 92, 2006, 382–396 
Lampe, Ernst-Joachim, Die Entwicklung von Rechts-
bewusstsein  im  Kindesalter,  ARSP,  92,  2006,  397–
427 
 
ARSP 91 (2005) | Aufsätze 
Mahlmann, Matthias, Religiöse Toleranz und prakti-
sche Vernunft, ARSP, 91, 2005, 1–19; 
Huster, Stefan, Toleranz als politisches Problem in der 
pluralistischen Gesellschaft, ARSP, 91, 2005, 20–35; 
Kaufmann,  Matthias,  Toleranz  ohne  Indifferenz  – 
Integration und die Rückseite der Akzeptanz, ARSP, 
91, 2005, 36–48; 
Haucke, Kai, Liberalismus – metaphysisch und poli-
tisch: Anmerkungen zum Konzept eines freistehenden 
politischen Liberalismus bei John Rawls, ARSP, 91, 
2005, 49–60; 
Somek, Alexander, Staatenloses Recht: Kelsens Kon-
zeption und ihre Grenzen, ARSP, 91, 2005, 61–82; 
Varga,  Csaba,  The  “Hart-phenomenon”,  ARSP,  91, 
2005, 83–95; 
Paulson, Stanley L., Christian Dahlman’s reflections 
on the basic norm, ARSP, 91, 2005, 96–108; 
Neves,  Marcelo,  Die  symbolische  Kraft  der  Men-
schenrechte, ARSP, 91, 2005, 159–187; 
Schneider,  Jörg  /  Trüg,  Gerson,  Über  den  Umgang 
mit  biblischen  und  juristischen  Quellen:  Disziplin-
übergreifendes und -trennendes am Beispiel der wis-
senschaftlichen Bibelexegese sowie der Interpretation 
juristischer  Texte  hinsichtlich  Auslegung  und  Text-
änderung, ARSP, 91, 2005, 188–220; 
Koslowski, Stefan, Nikolaus Cusanus und der Kampf 
um die Herrschaft in Kirche und Welt: zu Entstehung 
und  Perspektiven  der  drei  Bücher  „De  concordantia 
catholica“, ARSP, 91, 2005, 221–238; [JFR-NEW SLETTER 3/2006 / 2. JG.]  - 7 - 
Gebauer,  Annekatrin,  Der  „unzähmbare“  Leviathan: 
Rechtsstaatlichkeit und natürliche Gesetze bei Thomas 
Hobbes, ARSP, 91, 2005, 239–255 
￿￿￿l ￿￿￿￿￿￿o, Sergio, Notas sobre la ￿￿￿￿￿n de mando 
￿￿￿￿tico en ￿￿￿￿￿￿teles, ARSP, 91, 2005, 256–265; 
Lebeck, Carl, Constitutions, disagreement and rationa-
lity: a reply to Cerar, ARSP, 91, 2005, 266–272; 
Haney, Gerhard, Recht und Gerechtigkeit bei Schiller, 
ARSP, 91, 2005, 307–332; 
Jakab,  Andràs,  Probleme  der  Stufenbaulehre.  Das 
Scheitern des Ableitungsgedankens und die Aussich-
ten  der  Reinen  Rechtslehre,  ARSP,  91,  2005,  333–
365; 
Kijikata,  Toru,  Kann  es  eine  Letztbegründung  des 
Rechts geben?, ARSP, 91, 2005, 366–378; 
Bragyova,  Andràs,  Freedom  and  Permission.  The 
Constitutional Concepts of the Freedom of the Indi-
vidual, ARSP, 91, 2005, 379–408; 
Geeraets,  Vincent,  The  Limits  of  Justifying  Punish-
ment, ARSP, 91, 2005, 409–425; 
Harke, Jan Dirk, Kants Beispiele für die iustitia distri-
butiva im Privatrecht, ARSP, 91, 2005, 459–483; 
Byrd, B. Scharon / Hruschka, Joachim, Lex iusti, lex 
iuridica und lex iustitiae in Kants Rechtslehre, ARSP, 
91, 2005, 484–500; 
Dédeyan, Daniel, Justitias blinder Fleck. Über Kants 
Ästhetik, ARSP, 91, 2005, 501–514; 
Torpman, Jan / Jörgenssen, Fredrik, Legal Effective-
ness. Theoretical Developments on Legal Transplants, 
ARSP, 91, 2005, 515–534; 
Siehr,  Angelika,  Objektivität  in  der  Gesetzgbung. 
Symbolische Gesetzgebung zwischen Rationalitätsan-
spruch des Gesetzes und demokratischem Mehrheits-
prinzip, ARSP, 91, 2005, 535–557; 
Stefan Diebitz, Versuch über einen Begriff des Ter-
rors, ARSP, 91, 2005, 558–573. 
 
ARSP 90 (2004) | Aufsätze 
Dietrich, Frank, Von der weltanschaulichen zur kultu-
rellen  Neutralität  des  Staates?  Überlegungen  zum 
Sprachenrecht, in: ARSP, 90, 2004, 1–19; 
Stengel,  Daniel,  Intellectual  property  in  philosophy, 
in: ARSP, 90, 2004, 20–50; 
Klatt, Matthias, Semantic normativity and the objecti-
vity of legal argumentation, in: ARSP, 90, 2004, 51–
65; 
Sieckmann,  Jan-Renard,  Autonome  Abwägung,  in: 
ARSP, 90, 2004, 66–85; 
Engländer, Armin, Moralische Richtigkeit als Bedin-
gung der Rechtsgeltung? Eine erkenntnistheoretische 
Kritik, in: ARSP, 90, 2004, 86–97; 
Hömig,  Dieter,  Die  ethische  Neutralität  des  Staates: 
Eine liberale Interpretation der Verfassung [Rezensi-
on], in: ARSP, 90, 2004, 117–118; 
Dahlman,  Christian,  The  trinity  in  Kelsen’s  basic 
norm unravelled, in: ARSP, 90, 2004, 147–162; 
Cerar,  Miro,  (Ir)rationality  of  the  constitution,  in: 
ARSP, 90, 2004, 163–180; 
￿￿￿￿nez  ￿￿nchez,  ￿￿￿￿￿ J.,  A  limited  democracy,  in: 
ARSP, 90, 2004, 181–196; 
Barnett, Randy E., Constitutional legitimacy without 
consent:  do  the  laws  of  a  nation  state  ever  bind  in 
conscience?, in: ARSP, 90, 2004, 197–209; 
Mosbacher,  Andreas,  Kants  präventive  Straftheorie, 
in: ARSP, 90, 2004, 210–225; 
Horster,  Detlef,  Gibt  es  einzig  richtige  moralische 
Entscheidungen?  Eine  Übersicht  unter  besonderer 
Berücksichtigung  der  gegenwärtigen  Diskussion,  in: 
ARSP, 90, 2004, 226–236; 
Ikeda, Mitsuyoshi, Freiheit, Determinismus und Ver-
antwortung beim jungen G. [org] Simmel, in: ARSP, 
90, 2004, 237–268; 
Mona,  Martino,  Rechtsphilosophische  Analyse  der 
Entgeltlichkeit  und  Vertragsfreiheit  in  der  Nieren-
spende  –  Verwerflicher  Organhandel  oder  legitimes 
Anreizinstrument?, in: ARSP, 90, 2004, 355–390; 
Penski, Ulrich, Der Zweck des Rechts ist das Recht, 
in: ARSP, 90, 2004, 406–418; 
Kern, Lucian, Ist das Liberale Paradox ein Gefange-
nen-Dilemma?, in: ARSP, 90, 2004, 309–339; 
Torpman, Jan, Legal positivism as the outcome of a 
paradox resolution: linear and circular models of ex-
planation, in: ARSP, 90, 2004, 340–354; 
Nour, Soraya, Weltöffentlichkeit als völkerrechtliche 
Kategorie: normative Konstruktion und Widersprüche, 
in: ARSP, 90, 2004, 391–405; 
Heit, Helmut, Europäische Identitätspolitik in der EU-
Verfassungspräambel:  zur  ursprungsmythischen  Be-
gründung  eines  universalistischen  europäischen 
Selbstverständnisses, in: ARSP, 90, 2004, 461–477; 
Lindahl, Hans, Inside and outside the EU’s “Area of 
freedom, security and justice”: reflexive identity and 
the unity of legal space, in: ARSP, 90, 2004, 478–497; 
Nida-Rümelin,  Julian,  Warum  Entscheidungen  not-
wendig frei sind, in: ARSP, 90, 2004, 498–515; 
Beer,  Raphael,  Subjektphilosophie  und  Demokratie-
begründung, in: ARSP, 90, 2004, 516–529; 
Campagna, Norbert, Amnestie: Wenn das Vergessen 
zur  staatsbürgerlichen  Pflicht  wird:  Überlegungen 
zum Wesen und zur Legitimität des befohlenen Ver-
gessens, in: ARSP, 90, 2004, 530–549; 
Ekardt, Felix, Die Beachtlichkeit von Zukunftsbelan-
gen – auf der Basis einer veränderten liberal-rationa-
listischen  Gerechtigkeitsbegründung,  in:  ARSP,  90, 
2004, 550–564. [JFR-NEW SLETTER 3/2006 / 2. JG.]  - 8 - 
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www.cirfid.unibo.it/ivr — Homepage der IVR Welt 
www.rechtsphilosophie.de  —  Homepage  der  Deut-
schen Sektion der IVR 
www.rechtsphilosophie.de/jungesforum.html  —  Ho-
mepage des Jungen Forums Rechtsphilosophie 
http://arbeitskreis-ideengeschichte.uni-hd.de  —  Ho-
mepage  des  Arbeitskreises  Ideengeschichte  der 
Rechtsphilosophie (Subsektion der IVR) 
www.steiner-verlag.de/ARSP/ARSP1.html  —  Home-









Termine und Ankündigungen. 
 
 
12. Februar  2007  —  Einsendeschluss  für 
Vorträge für die 14. Jahrestagung des JFR in 
Frankfurt  am  Main  2007  (Thema:  „Rechts-
kritik“);  nähere  Informationen  siehe 
>>S. 2<< in diesem Newsletter. 
29.–30. März  2007  —  14. Jahrestagung  des 
JFR  in  Frankfurt  am  Main  2007,  Thema: 
„Rechtskritik“.  Nähere  Informationen  siehe 
>>S. 2 ff.<< in diesem Newsletter. 
25.–28. Juli  2007  —  Internationale  und  in-
terdisziplinäre Konferenz „Law and Society 
in  the  21st  Century:  Transformations,  Re-
sistances,  Futures“  an  der  Humboldt-
Universität zu Berlin. 





Die nächste JFR-Newsletter erscheint im Frühjahr 2007. 